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Bestellt«- «»
auf das „Tageblatt", welches mit
AusnahmeMontags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Wk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr, sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung, an.

amtlicher
Abriße«

nehmen auswärts all« Annoncen»
BüreauS, in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Rau« für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf.

Redaktion u. Expedition : Kronprinzenstraße Rr. 1.

Sitzes OkM str MM KiisM KW . s. W . DeWr», lssir str die Sk«Me> - sst >. Kks-MMr« .
M -efer-Nr Ms die l, »?e»de » «« « «« westze« Si«. fpStestsnS Mittsss I Ms e»ts «KM«ss »« « e« ; «rStzess wssdss ssrtzer estzeLe».

W 233. Freitag , den 4 . Oktober 1895. Jahrgang
Deutsche - Reich .

Berlin , 2 . Okt .
" Der Kaiser nahm in den letzten Tagen

! >»: Jagdhause zu Rominten verschiedene Vorträge entgegen . Aus
der gestrigen Abendpürsche erlegte der Kaiser abermals zwei sehr

eke Hirsche . Ueber die Abreise des Kaisers von Rominten
> die Ankunft auf Jagdschloß Hubertusstock waren endgiltige

! Mmmungen auch heute noch nicht getroffen.
Die Kaiserin begab sich heute früh von der Wildparkstation
Sonderzug nach Eberswalde , verließ den Zug am Halte -

! smkt „Wasserfall " und fuhr von dort nach dem Auguste-Victoria -
^ Hkim des Verbandes der Vaterländischen Frauenvereine der

Provinz Brandenburg , welches feierlich geweiht wird . Die
j Feier wurde mit dem Gesänge des Chorals „Lobe dm Herrn "

« eröffnet. Die Weiherede hielt Pfarrer Derfs -Eberswalde . Mit
Idem Schlußvers des Chorals „Lobe den Herrn " schloß der Act ,

dem ein Rundgang durch die Hellen und luftigen Räume der
skstalt folgte . Nach Beendigung der Feier fuhr die Kaiserin

j dem Bahnhofe in Eberswalde und von dort mit Sonder -
nach Wildpark zurück .
Berlin , 2 . Oktbr . Das . kaiserliche Handschreiben an den

Zaren hatte keinen politischen Inhalt, ' es war das Bcgleit -
^ schreiben zu einem Bilde , das Graf Moltke gleichzeitig Namens

Kaisers überreichte.
Berlin , 2 . Oktbr . Reichskanzler Fürst Hohenlohe dürfte

s nach Schillingsfürst gehen,' er kehrt Anfang nächster Woche
hierher zurück .

Berlin , 2 . Oktbr . Der hier weilende russische Finanz -
>minister Witte ist tatsächlich krank ,- er besucht täglich die

Lassar
'
sche Klinik . Bei seinen mehrfachen Conserenzen mit Geld

männern handelt es sich angeblich
' um kleinere Convertirungen

russischer Werthe .
In der bekannten Landesverraths - Angelegenheit sind , wie

mehrfach gemeldet wird , in Köln weitere Verhaftungen erfolgt .
In der Untersuchung , die sehr discret betrieben wird , war

, dieser Tage auch ein höherer Offizier aus dein Kricgsministerium
ckhätig.

Berlin , 2 . Okt . Das schwedisch - norwegische Kriegs
- Ministerium geht mit der Absicht um, Ausrüstungsgegenstände

»ach preußischem Muster in der schwedisch - norwegischen Armee
«nzuführen, und hat zu diesem Zwecke durch den Vertreter des
Krugs von Schweden in Berlin vom preußischen Kriegs -
Ministerium Proben erbeten, die bereitwilligst zur Verfügung ge-

^Mt und durch die hiesige schwedisch - norwegische Gesandtschaft
nach Stockholm abgesandt worden sind.

Der Minister für öffentliche Arbeiten Thielen hat den
WasserbauinspektorShmpher , unter dessen Leitung die Holtenauer
Schleuse des Nord -Ostseekanals ausgeführt ist, mit der Bear¬
beitung der vom Mittellandkanal künftig beeinflußten wirthschast-
lichen Fragen beauftragt . Auf Anregung dieses Herrn sind nun
eine Reihe von Sachverständigen aus den Schifffahrtskreisen , dem
Handel und der Landwirthschaft hier zu einer Besprechung zu¬
sammengetreten . Die Verhandlungen erstreckten sich im Wesent¬
lichen auf die Erörterung , welchen Einfluß der Mittellandkanal
auf den Verkehr in Kohlen, Getreide , Eisen, Holz usw. zwischen
Berlin, bczw . der Mark nach und vom Westen künftig aus -
>ibm werde.

Stettin , 1 . Okt . Wegen Herausforderung zum Zwei¬
kampf mit tödtlichen Waffen gegen den früheren Landrath von
Diest -Daber ist Dr . Georg v . Bleichröder heute von der hiesiqcn
Strafkammer zu einem Tage Festungshaft verurtheilt . Die
Forderung war ' wegen Beleidigung des verstorbenen Vaters des
Berurtheilten ergangen .

Lübeck , 1 . Okt . Mit einem Sonderzuge von Flensburg
Mmend , langte gestern Nachmittag um 4 '/z Uhr die deutsche
Miserin, in deren Begleitung sich Herzog Ferdinand von Schleswig -
Holstein - Sonderburg - Glücksbnrg und dessen Gemahlin , die
Prinzessin Caroline Marie , befanden, hier an . Zum Empfange
hatte sich auf dem Bahnhofe der Vorsitzende des Eisenbahn -
kommiffariats, Senator Dr . Rittscher, eingefunden. Begeisterte
Hochrufe ertönten , als die hohe Frau dem Zuge entstiegen war .
Die Kaiserin unternahm unter Führung des Betriebsdirektors
M Lübeck-Büchener Eisenbahn einen Spaziergang den Hafen
entlang durch die Braunstraße , verweilte alsdann auf dem Markt¬
statze, um den Mormmentalbrunnen in Augenschein zu nehmen,
lvorauf der Rückweg zum Bahnhof angetreten wurde . Trotzdem
ste Zeit der Ankunft der Kaiserin streng geheim gehalten war ,
hatte sich dennoch eine zahlreiche Menschenmenge auf dem Bahn¬
hof eingefunden. Als sich der abfahrende Zug in Bewegung
chte, ertönten wiederum begeisterte Hochrufe - die Kaiserin dankte
stündlich nach allen Seiten .

Kiel , 2 . Oktober . Der Staatsminister v . Bötticher traf
gestern Abend nach einer Inspektionsreise durch den Kaiser Wil¬
helm-Kanal hier ein und nahm im Hotel „Bellevue " Wohnung ,
heute Morgen reiste der Minister mit dem 7 Uhr 30 Min . ab¬
gehenden Zuge nach Lübeck weiter .

Aachen , 2 . Okt . Das Schwurgericht begann heute gegen
M Alexianerbruder Heinrich die Verhandlung wegen wissentlichen
Meineids unter großem Andrange des Publikums . Der Ange¬
klagte bestreitet, einen Meineid geleistet zu haben.

München , 2 . Okt . Der Reichskanzler Fürst Hohenlohe
'st in Begleitung seines Sohnes , des Prinzen Alexander , gestern
stbend 7 ' /^ Uhr hier eingetroffen.

Görlitz , 2 . Okt. Wie der Niederschlesische Anzeiger
gerichtet, wird Se . Majestät der Kaiser im Laufe des Herbstes
^stimmt beim Fürsten Hermann von Hatzfeld zur Hochwild¬

jagd in Nestgrode und Fürstenau in Trachenberg erwartet
Im Schlosse Trachenberg werden entsprechende Vorbereitungen
bereits jetzt getroffen .

Zwickau , 2 . Oktober . Die 8 . Generalversammlung des
evangelischen Bundes wurde heute mit einer Ansprache des
Grafen v . Wintzingerode unter reger Betheiligung aus allen
Theilen Deutschlands eröffnet .

Ausland .
Petersburg , 2 . Oktbr . Nach der Audienz beim Kaiser

wurde der Flügeladjutant des Deutschen Kaisers , Oberst v . Moltke
auch von der Kaiserin Alexandra Feodorowna empfangen.

Paris , 1. Okt . König Leopold hat während seines
gestrigen Aufenthalts in Paris der Wittwe Carnots einen Besuch
abgestattet . Frau Carnot war abwesend und befand sich auf dem

Schlosse Presle . Sie war sehr gerührt über diesen Beweis der

Freundschaft . König Leopold ist gestern Abend 11 Uhr 20 Min
wieder in Brüssel eingetroffen .

Paris , 2 . Okt . Pasteurs Leiche wurde gestern mit großer
Feierlichkeit vom Sterbehause i» Garches nach der hiesigen
Pasteuranstalt in der Dutotstraße übergeführt . Die Familie ,
die Mitarbeiter und Regierungsvertreter wohnten der Emsargung
bei. Unter den noch immer massenhaft eingehenden Telegrammen
ist eines vom Prinzen Peter von Oldenburg , der anzeigt , daß
mit Zustimmung des Zaren Rußland bei der Leichenfeier amtlich
vertreten sein werde.

Paris , 2 . Oktbr . Ein Brief des Korrespondenten der

„Agence Havas " , datirt vom 13 . September aus Majunga , be

ziffert die Zahl der Tobten bei dem Erpeditionscorps auf unge
führ 2000 , unter denen sich 1100 Europäer befinden. Die Zahl
der Kranken, die sich in den Hospitälern aufgehalten haben, kann
sich auf 7000 belaufen, von denen der größere Theil im Stande
sein dürfte , wieder zu seinem Truppentheil zu stoßen.

Fontaineblau , 2 . Oktbr . Der Großfürst Konstantin
von Rußland ist in Begleitung des Ministers des Auswärtigen
Honataux und des französischen Botschafters am russischen Hofe
Grafen Montebello heute Vormittag hier eingetroffen / er
stattete dem Präsidenten Faure einen Besuch ab, nahm an dem

Frühstück bei demselben Theil und reiste um 2 Uhr wieder ab.
Brüssel , 1 . Okt . Die in der Lütticher Zitadelle sitzenden

Militärsträflinge haben sich empört . Sie haben die Fenster¬
scheiben ihrer Zellen zertrümmert , die Fenster zerschlagen, die

Strohsäcke in Brand gesteckt. Die Feuerwehr löschte schnell den
Brand / die Sträflinge wurden nach dem Stadtgefängnisse ab¬

geführt .
London , 2 . Oktober . Der Sekretär der chinesischen Ge¬

sandtschaft, Macartneh , benachrichtigte die Vertreter der Presse,
daß die Bestrafung des Vizekönigs von Szetschwan bereits vor
Uebermittelung des englischen Ultimatums erfolgt fei .

Euxinograd , 2 . Oktbr . Wie von competentester Seite
versichert wird , ist die Nachricht von der bevorstehenden ortho¬
doxen Taufe des Prinzen Boris durchaus unbegründet .

Marine .
s WilSelmShaven , 3 . Okt. Das neue Winterkommando haben

angetreten : Lt . z . S . Runge auf S . M . S . „Kurfürst Friedrich Wilhelm",
As . z . S . Tapken , Mauve auf S . M . S . „Brandenburg " , Stabsarzt
Dirksen (Eduard ) auf S . M . S . „Wörth"

, Mar .-Zahlm . Schmidt (Felix)
auf S . M . S . „Mars "

, U.-Lt . z . S . Graf von Oeynhausen zur II . Matr .-
Div . , Mar .-U .-Zahlm . Seyffert , Masch.-U .-Jng . Gibhardt zur II . Torp .-Abt ,
Lt . r . S . Griese zur II . Werstdiv. , ll .-Lt . z . S . Braun als Platzmajor in
Geestemünde. U.-Lt . z. S . Frielinghaüs und Masch .-Jng . Zimmsrmcmn sind
vom Urlaub zurirckgekehrt. Der einf .-freiw. Arzt Dr . Heubel ist zum U. -Arzt
der Reserve ernannt . Stabsarzt Dr . Reich ist nach Abkommandirung von
S . M . S . „Wörth" nach Kiel abgereist. Lt . z . S . Goetle (Adolf) hat sein
Kommando als Jnspektionsoffizier bet der Marineschule cmqetreten . Lt. z. S .
Behncke (Paul ) ist wieder nach Berlin abgereist . Mar .-U .-Zahlm . Jeschke
und Gelvricht haben ihr Kommando zum Abwickelungsbureau behufs Ab¬

wickelung der Rechnungsgeschäfte S . M . SS . „Marie " bszw . „Wols" an¬
getreten. Dem aufgelösten Kommando der IV . Torpbts .-Div . ist zur Ab¬
wickelung der Geschäfte der U .-Zahlm . Groth zur Verf. gestellt . Dem
Kapt z. S . Büchse ! ist gemäß Vers , des Ob .-Komdos . der Marine ein
4wöchentl . Urlaub nach Kiel und Berlin bewilligt worden. Gemäß Vers ,
des Ob .-Komdos. der Marine ist der Lt . z . S . Mahrenholz als l . Offizier
der II . Torpbtsdiv . (Reserve) in Vertretung kommandirt worden.

— Swinemünde , 2 . Oktober . Der auf der Werst des
Vulkan " neuerbaute chinesische Torpedojäger „Fei -Wng " ist

gestern Abend, nachdem er hier Munition und Kohlen ein¬

genommen hatte , nach Kiel abgegangen, wo Schießversuche mit
einen Torpedogeschützen gemacht werden . Alsdann wird das

Schiff, das 60 Chinesen und 16 Europäer an Bord hat , nach
China übergcführt .

— Kiel, 2 . Okt. Korv .-Kapt. Zehe hat mit dem gestrigen
Tage das Kommando der I . Torpedoabtheilung an Kapitän -
Lieutenant v . Colomb übergeben . — Kapitän -Lieutenant Graf
Bernstorff hat in Vertretung des beurlaubten Korvetten -Kapitän
Credner das Kommando S . M . S . „Blücher " übernommen . —
Lieutenant z . S . Scheit hat das Kommando S . M . Torpedoboot

8 42" von Kapt .-Lieut . Wilbrandt übernommen .
- - Kiel , 2 . Oktober. Das Schulschiff „Stosch" hat heute

Morgen 8 Uhr das Werstbassin verlassen und ist in See ge¬
gangen . Das Schiff wird mit den Schiffen „Stein " und
„ Gneisenau " im Hafen von St . Thomas eintreffen und von dort
die Reiseroute nach Havannah fortsetzen . Ende März werden
die Schiffe hier zurückerwartet . Das Panzerschiff „Bayern" ist
gestern Abend nach Danzig in See gegangen.

- Mel , 2 . Oktober. S . M . S . „Friedrich Carll ist behufs
Vornahme von Torpedoschießübungen heute von Kiel in See
gegangen. —Kapt.-Lieutn . Wilbrandt hat das Kommando . S .
M . Torpedoboot „8 49 " vom Kapt .-Lieutn . Cäsar übernommen .

— Kiel, 2 . Okrober . Der auf dem „Vulkan" - Stettin er¬
baute chinesische Torpedojäger „Frei -Mng " lief heute Nachmittag
kurz vor 3 Uhr in unfern Hafen ein.

— New -Nork, 2 . Oktober . Eine Depesche - aus . Havana
meldet, daß der spanische Kreuzer „Cristobal Colon " bei Cap
San Antonio gescheitert ist. Das Schiff gilt als vollständig
verloren . — Nach zuletzt Angegangenen Nachrichten ist der Kreuzer
„ Cristobal Colon" während eines Sturmes auf den Colorado -

Riffen gescheitert . Das Schiff war seit dem Morgen verlassen.
Die Mannschaft ist gerettet und ist heute in Mantua (Cuba )
angekommeu.

Lokales .
s Wilhelmshaven , 3 . Oktober . Der Kreuzer „Geier " ist

heute Morgen 8 Uhr von der Werft nach der neuen Schleuse
verholt und beabsichtigt zu Probefahrten in See zu gehen. Das

Schiff ist nicht in Dienst gestellt, sondern mit Personal der Werft
besetzt. — Der Transportdampfer „Salier " ist in dieser Nacht
um 21/4 Uhr auf Rhede eingetroffen. Derselbe nimmt die Ab-

lösungsmannschaften für die Schiffe der weftasrikanischen Station
an Bord . Dieselben wurden heute Morgen ärztlich untersucht .
Die Besatzungen der gu. Schiffe werden alle Jahre abgelöst.

Z Wilhelmshaven , 3 . Oktober . S . M . Torpedoboot
„8 68" hat gestern Mittag außer Dienst , „8 66" zu gleicher Zeit
in Dienst gestellt.

Wilhelmshaven , 3 . Oktbr. Behufs Beschleunigung der
am Panzerschiff „Kurfürst Friedrich Wilhelm " erforderlichen
Ausbesserungsarbeiten wird jetzt auch Abends in Ueberstunden an
dem Schiff gearbeitet .

Wilhelmshaven , 3. Okt. In den nächsten Tagen wird
der Oberinspektor der Alters - und Jnvalidenversicherungsanstalt
Hannover hier eintreffen, um in Gemeinschaft mit dem dies¬
seitigen Inspektor , Herrn Stadtsekretär Thörner eine Revision
der Quittungskarten der auf der Werft beschäftigten Arbeiter
vorzunehmen .

Wilhelmshaven , 3 . Oktbr. Nachdem Herr Musikdirigent
Wöhlbier von leinen großen Konzertreisen aus Hamburg und
Bremen , woselbst er wie in früheren Jahren mit Auszeichnungen
wiederum überschüttet wurde, heimgekehrt ist, rüstet er sich mit
seinem Musikcorps zum Beginn der Wintersaison , um alter Ge¬
wohnheit treu uns die Perlen sinfonischer Dichtung in bekannter
vollendet schöner Fassung vorzuführen . Das Musikcorps verfügt
seit Jahren dank der Rührigkeit und der Umsicht seines Dirigenten
über eine solche Anzahl von tüchtigen, ja hervorragenden Solisten ,
daß es auf die Heranziehung fremder Kräfte bisher um so eher
hat Verzicht leisten können, als die Stärke des Musikcorps und
vor allem seine wiederholt von Allerhöchster Stelle und erst in
diesem Sommer mit besonderem Nachdruck anerkannte außer¬
ordentliche Leistungsfähigkeit unserem musikliebenden Publikum
die sicherste Gewähr bieten für künstlerisch durchgeführte Sinfonie¬
konzerte. Es dürste deshalb keinem Zweifel unterliegen , daß
zu den zahlreichen alten treuen Freunden des Mustkcorps sich
in diesem Winter noch viel neue gesellen werden.

Wilhelmshaven , 3 . Okt. Herr Kapellmeister Rothe wird
uns auch in diesem Winter mit einer Serie von drei Sinfonie -

Konzerten erfreuen . Wir nehmen von dieser Notiz gern Kenntniß .
Gehören doch die Rothe '

schen Konzerte zu dem Schönsten und

Besten, was in musikalischer Hinsicht geleistet werden kann . Den

Leistungen des strebsamen Kapellmeisters können wir unsere An¬

erkennung nicht versagen. Aber Thatsachen sprechen besser als
Worte . Steht doch die Aufführung der 9 . Sinfonie von Beet¬
hoven noch in unser Aller Erinnerung . Und vermöge - dieser
Schaffenskraft seitens des Herrn Rothe zweifeln wir keinen

Augenblick, daß er den vorjährigen Leistungen auch in diesem
Jahre ebenbürtige zur Seite setzen wird . Auch diesmal werden

hervorragende Künstler bei seinen Konzerten verwendet werden )
und wird uns Herr Rothe in dieser Saison zweifelsohne hohe
musikalische Genüsse und angenehme Abende verschaffen .

Bant , 3 . Oktbr. In letzter Zeit sind in neuen Häusern
m der Neuen Wilhelmshavenerstraße mehrfach Typhus - Er¬

krankungen vorgekommen.

Aus der Amgegend und der Provinz
-j- Sengwarden , 2 . Okt . Herr Nebenlehrer Wiggers ist

mit der Verwaltung der neuen Hauptlehrerstelle in Tange er¬
nannt worden .

Horumersiel, 1 . Okt. Die Linienwagenverbindung unseres
Ortes mit Jever und Hohenkirchen ist jetzt gesichert . Sonntag
Nachmittag waren verschiedene Herren aus Jever hier, um alles

endgültig zum Abschluß zu bringen . Wie verlautet , soll die

Fahrt am nächsten Montag beginnen. Der Fahrpreis soll, wie

hier gesagt wird , 7 Pfg . für das Kilometer betragen , d . h . von

hier nach Hohenkirchen mehr als 1 Mark .
- s- Oldenburg , 2 . Okt . Das nächste Schwurgericht tritt

am 4 . Novbr . zusammen. Zum Vorsitzenden ist ernannt Herr
Oberlandesgerichtsrath Rothe , zu dessen Stellvertreter Herr Geh .
Justizrath Niemöller , zu beisitzenden Richtern Herr Landgerichts¬
rath Fortman und Herr Landgerichtsrath Runde und zu Er¬

gänzungsrichtern die Herren Landgerichtsräthe Rüder und
Dunkhase.

Geestemünde, 2 . Okt. Heute früh brach in dem benach¬
barten Dorfe Bramel Feuer aus, welches bis jetzt drei An¬
wesen zerstörte . Es wird ein weiteres Umsichgreifen des Feuers
befürchtet, da die Windrichtung ungünstig ist und auch Wasser¬
mangel herrscht. Die hiesige Dampffpritze ist zur Hülfeleistung
abgegangen . Man vermuthet Brandstiftung.



Bremen , 1 . Okt . Gestern Morgen UW 9 Uhr fand diefeierliche Uebergabe des neuen Gerichtsgcbäudes in dem prächtigenSaale des Schwurgerichts statt . Der Senat , das Bürgeramt ,das Richtercollegium , die hiesigen Rechtsanwälte waren mit derBaudeputation und den Erbauern des Hauses gegenwärtig . Essprachen namens der Deputation Herr Senator Gröning , namensdes Senats Herr Bürgermeister Lürman , namens des Richter -eollegiums der Präsident des Landgerichts Herr Dr . H . H . Meier .Bremen , 2 . Okt . Eine Ausstellung , wie sie nicht sein soll,nennt die „ Wes . Ztg . " die z. Z . hier veranstaltete internationaleAusstellung . Sie sei weiter nichts als das reinste Jahrmarkts¬angebot .

Vermischtes .
— *

Hamburg , 1 . Okt . Der hiesige Schriftsteller HarbertHarderts hat sich heute Morgen durch einen Revolverschuß inseiner Wohnung das Leben genommen .— * Kiel , 2 . Okt . Das dänische Segelschiff „ SarahJohanna "
, von Schweden hierher bestimmt , ist 5 Wochen über¬

fällig . Man vermuthet , daß es in der Ostsee mit Mann undMaus untergegangen ist.
*

Rendsburg , 2 . Oktbr
>,Cristian "

, zur hiesigen Rhederei
Der große Kohlendampfer

Zersen L Eo . gehörig , istinfolge einer Collision in der Nordsee gesunken . Die Mannschaftist gerettet .
— * Der Gründer von Westend , Heinrich Ouistorp , hattesich am Mittwoch in Prenzlau vor dem Schöffengericht wegenzweier Zechprellereien zu verantworten . Ouistorp stand des¬wegen bereits im Juni vor Gericht z es war aber damals be¬schlossen worden , ihn aus 6 Wochen einer Irrenanstalt zur Be¬obachtung seines Geisteszustandes zu überweisen . Da die Aerzteden Angeklagten für szurcchnungssähig erklärten , wurde - er zueiner Woche Gefängniß verurtheilt , die durch die erlittene Unter¬suchungshaft als verbüßt erachtet wurde .

— * Breslau , 1 . Okt . Die „ Bresl . Ztg ." meldet ausBeuchen : Der Wilderer Sobczyk wurde wegen Mordes , begangenan seinem Hauswirth Kstenzhk zum Tode und wegen Todtschlages ,begangen an dem Gendarmen Fieber und an dem Waldheger

Broll zu 15 Jahren Zuchthaus , sowie zu 10 Jahren Uverurtheilt . ,
Mainz , 2 . Okt . Der Kapellmeister Wötzelerschossen. Er stand im Alter von 78 Jahren . Kran!die Veranlassung zum Selbstmord gewesen sein .— * Madrid , 1 . Okt . Die in den letzten Tagen lMtzjStürme haben große Verheerungen angerichtet . Derund Telegraphenverkehr ist vollständig gehemmt .

Meteorolog sche Beobachtungendes Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmsh ^
Beob-

achtmigs-

» LtU« .

OUbr. L.
Lktbr. 2.
Lktbr. 3

Mt -,

2,WKMt.
8,8SLW.
S.WKMr.

7L8.1
nao

o««U
17.L
1V.L
8.8

« L

d«r letzt«A Stunden
"LelssaLelS.

7.b ! W.o

Wind-
10 -- still,

13 -- Orkan!

SW

P -- YUt«,
10 --- ranz dekz« i

80m.

rverdingrmg .
190 000 ttA fichtene und 60000

buchene Holzkohlen , im Etatsjahre
1896/97 zu liefern , sollen am 28 . Ok¬
tober 1895 , Nachmittags 4t/ , Uhr ,verdungen werden .

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft aus , werden auch gegen0,70 Mark von der Unterzeichneten
Behörde portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 30 . Sept . 1895 .
Kaiserliche Werft ,

ASttz . Mr Merv . -Angekegercheilett .
Der am 5 . September d . I . widerden Steward Schultz « erlassene

Steckbrief ist erledigt .
Nordsee , den 28 . September 1895

Kommando S . M . T . „Mein ".
gez . : Rötger ,

Kapt . z . S . und Kommandant .

Zu vermiethen
ein kl. möbl . Zimmer auf sofortoder später an einen anst . jg . Mann .

Elsaß , Verl . Peterstr . 39 , Part . l .

Zu vermiethen
ein gut möbl . Mohn - u . Schlaf¬zimmer auf sofort oder später aneinen Herrn .

Verl . Gökerstraße 11, I l .,
nahe der Bismarckstr .

Zu vermiethen
zum 1 . November oder später eine
Uuterwohnuug .

Joh . H . Pople « . Sedan ,
Chausseestraße 37 .

Verkauf.
Von der Deutschen Nationakbank in

Bremen bin ich beauftragt , deren sämmt -
liche in Wilhelmshaven Gelegenen

Gebäude ,
und zwar : Rovnstraße Nr . 10 , 11 ,12 , 13 , Kronprinzenstraße Nr . 4 u . 5,Mittelstraße Nr . 13, 12 u . 3, zu ver¬
kaufen . Angebote werden zu jederZeit von mir entgegengenommen . So¬weit nicht die Gebäude von mir unterder Hand verkauft werden , soll deren
öffentliche Versteigerung in einem dem¬
nächst bekannt zu machenden Termine
erfolgen . Einsicht in die Grund - und
Steuerbücher , sowie jede weitere Aus¬
kunft wird aus meinem Bureau gernegewährt . Reflektanten wollen sich
baldigst mit mir in Verbindung setzen.Liv«i»»rz , Nolar.

(ltlLlvS I2OSI8
für 2 junge Leute .

Grenzstraße 1 , 1 Tr .

Km < r. ktlM-Mhmng
mit reichlichem Zubehör und schönemGarten zum 1 . November miethfrei

8lv « k , Gökerstraße 10 .
Eine schöne 5räumige Wohnungzum 1 . Novbr . zu vermiethen .

8isvsr8 , Peterstraße 3 .

Gesucht
ein Laufbursche im Alter von14 bis 16 Jahren gegen hohen Lohn .

Gökerstr . 15 .

Gesucht
die Vormittags¬

ein Mädchen für
stunden .

Frau Scharf . Wallstr. 24

Gesucht
fürzum 1 . Novbr . ein Mädche »

Küche und Haus .
Frau Kapitänlieutenant Luvt «

Peterstraße 86 , II .

Gesucht
ein sauberes Mädchen .

Gökerstraße Nr . 3a .

Berkavf»
Das hier an der Burg - u . Kirchhofs¬straße belegene , bisher den HerrenGebrüder Mills gehörige

H » M W
habe ich im Aufträge zum Antritt am1 . Mai 1896 unter der Hand zu ver¬kaufen und zwar mit der Bedingung ,daß dem Käufer die Berechtigungzur Ausübung der Gasttvirth-fchaft übertragen wird.

Jever , 2 . Oktober 1895 .

Serües. Aktuar .
Für die Ausführung von Maurer¬arbeiten beim Dünenschutzwerke ausNorderney wird auf sofort ein ?ücht .

Maurerpolier
gesucht, welcher selbstständig die Ar¬beiten leiten kann .

Schriftliche Anerbietungen unter Ein¬sendung der Zeugnisse und Angabe der
Gehaltsansprüche erbittet

Norden , den 1 . Oktober 1895 .
Itz . VEL » 1 -8 Ü 8 8t ,

_ Bauunternehmer .

Zuvermitthen
eine möbl . Stube an l oder 2 Herren .

Kaiserstr . 56 , 3 Tr .

Zu vermiethenein möbl . Wohn - u . Schnfzimmsrzum 1 . Nobembrr .
Näheres Wittwe L, .

Ulmenstr . 14 , II .

Zu vermiethen
zum 15 . Oktober oder 1 . Novembereine 4räumige EtsgenwohNNUg« it Zubehör in der Banterstr . Nr . 11 .

Zu erfragen Rovnstraße 3, i .

GutesLogis.
Marktstraße 35 , Part .

Zu miethen gesucht
eine 4 räum . Wohnung in der Näheder Bismarckstr . (preuß . Gebiet ) im
Preise bis zu 300 Mk . Offerten um .X . 1 . an die Exp. d . Bl . erbeten .

Zu verkaufen
ein Schwei » zum Weitersüttern bei

ölkks , Grenz
' r. 3.

Folgende Möbel re. find
84 » noch vor»

räthig «nd sollen bis Erde
dieser Woche z« Sicherst billigen
Preisen verkauft werden , als

9 Stühle mit Rohrsitz , 1 Sopha ,2 Sopha -Tische , 1 großen Wäsche¬rn 1 Kleiderschrank , 2 Küchenschränke ,1 Kronleuchter , 1 Hängelampe , 1
Douche -Apparat , 3 Teppiche , Glas¬
kasten , sowie 2 alte eiserne Oefcn .

Borlitifige Anzeige.
Unterzeichneter beabsichtigt wie im vorigen Jahre , sodieser Winter-Saison

nnter Mitwirkung hervorragender Künstler (im Saale derHohenzollern ) zn veranstalten . — Subscriptions -Liste wird ingesetzt.
Hochachtungsvoll

n . Rothe .

Gesucht
auf sofort ein Mädche » für die
Nachmittagsstunden .

Börsenstr . 7 .

Gesucht

Zu vermiethen
zum 15 . Oktober oder 1 . Novembereine freundl . kl. Etatzenwohnungin der Nähe des Hafens für kinderloseLeute - Roonstr . 2 desgl eine für einGeschäft oder Werkstatt paffendeParterrewohnung .

Zu erfragen Rovnstraße 3 , I .

ein St « « deUM äd chen für den
ganzen Tag .

Frau
Bismarckstr . u . Marktplatz -Ecke.

Mädchen od. Frau
auf L -tundenarbcit gesucht -

Kaiserstr . 73 , 2 Tr . r .

Gesucht
einige gute Arbeiter .

Stolze ,
Wilhelmstraße 8 .

Gesucht
auf sofort ein schön möbl . Wohn -und Schlafzimmer mit Burschen¬gelaß in der Nähe des neuen Hafens .Offerten unter an die Exped .d . Blattes .

An MM » lim
im Haushalt und Handarbeit erfahren ,das auch das Kochen versteht , sucht
per sofort Stellung in einem Geschäftund als Stütze der Hausfrau bei
familiärer Behandlung .

Näheres M . stktlrsil , Königstraße .

S

4c<1cr VerzuvU vjrbt «t -inUi^e Knuden!
Von 26 Usrk so lesuko llstsrs ioö :

krsits 82 cm mir . . . 42 kt.
„ 130 „ „ . . 90 „,, 163 „ .. . . 105 „

Lolnlslnv « .Lrsits 83 0-0 mW. . . 83 kt
„ 135 „ „ . . 110 „„ 168 „ „ . . 128 „

Als Plätterin
empfiehlt sich in und außer dem Hause

Marie Michels ,Bant , Sedan , Schützenstr . 31 ».

Me.isi ÄWmbülk
deckt sür 50 Pfennig .

K . 1i »lr « l »u » « « , Neuende .
Daselbst eine milchgebende Ziege

zu verkaufen .

W. u. franz. Ililterrilht
siir Lcker

findet vom 15 . d . Mts . ab jeden
Dienstag und Donnerstag von 8 — 10
Uhr t' lbcnds im Parkhause statt .

liartvii
von Oefen beseitigt nachweislichdauernd , Reparaturen und alle inmein Fach schlagenden Arbeiten be¬
sorge schnell und billig .

Börsenstr . 24 .

Gin Megenschirm
vertauscht iw Werftspeisehaus (Be¬
amtenzimmer ) . -

Derselbe ist daselbst umzutauschcn .

ertheilt

Unterricht im Klavierspiel,Theorie und Harmonielehre
k Villtznius , Peterstr . 83.Honorar beträgt sür vorgerückte Schülerinnen 10 Mk .,für Anfänger 8 Mk . monatlich , bei wöchentlich 2 Klavier - undmonatlich 2 Theoriestunden .

PW "
Anfang des Unterrichts zu jeder Zeit .

«K» » » <« 0VVVVV » DVLVVVVVVVVVSS

fkktigk Löiltlivkvl ' ohne
Or. 130x200 cm 8t . 190 kt . ! Or . 138x200 cm 8t . 225 kt .„ 163X200 „ „ 220 „ j „ 165x200 „ „ 260Oebl . Iiuuiuvolwiu ! Lolltüober okne Issdt 8t . von 1 UL . sn -

IVIkelrläolrer xsr UutMnä von 95 kt . so .llsnlltüvlier „ , , „ 225 „U'cUsI . Vsmen -kbüsebeolüvlier vuwsoä voo2 UL . so .
liseklüokor , 110 om, 8tüok voo 90 kt . so .Verbärgt reinlcio . 4sgn ?r4 -11s» 4ti1cl>ei iosoböoso kwioso - ooä LrsbssLso - sto . Uostsio .Orösss 43X110 per Ouwsoä UL . 4,26.

„ 50X120 „ ,. „ 5,25.Uxtrs ks . klscdsleloen , Laseubleioko.Lrsits 8^ 89 130 - 160 175 192 208 om.Uw . v .
'85 103 162 197 220 300 320 kt . so .Lkieirftalt . Naslorvoll . a. Mnslr . krvlsl. kostenlos .

8ed!ess . Leillendsug. Lwü kelst.8 « l»» »lvcksl »6 ^ K in »

UmtÄMvIl er. Iketisu nurüvkr

ViMiz kür M
Koeben siseftisn in woinbin VtzrluA :

K.0VN,«« - l!n NiIimpMetpM im 8kW
>Iß8 Mlltt. I.MiIm!>tW. I ' plK . IHih Nü!

_ VL. Süss .
Empfehle im Ausverkäufe

einen Posten wollene

sonst 6 jetzt M. 3,80.
O . NablDS .

Mit dem heutigen Tage eröffnen wir im Hause Nette 3Vlthelrnshaven erstras ;e 31 eine

II. MfftzckUdltzM
und halten uns hiermit einem geehrten Publikum von Wilhelmshaven!Bant und Umgegend bestens empfohlen.

HochachtungsvollL. Lrrät L M Vstött.
Unser Geschästsprinzip ist, daß wir eine garantirt reineund schmackhafte Waare bei billiger Preisstellung liefern ./ ,-

"
, , / . x

'

. - -
' '

-D . O. -
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Hierdurch zeige ich den Empfang sämmtlicher für die Winter -
Saison erschienenen

^

VIVTLUvIlSI » ?
äsr kut2- imä Uoä6M8,8,r6ü-ör3,üeii6 K

8
»
s

an

charnirte Damenljüte ,
sowie

garnirte Kinderhrtte
von den billigsten bis zu den feinsten Pariser Original -Modellen .

fsntsÄs- und Lsvkemir ilütokön
Sr »' S °88tO » W, S* I Ä H

"
Mg

Ferner fämmtliche

Putz -Artikel
als : Hute , Blnmen , Federn , Agraffe « , Stoffe zum Garnier « , Tülle ,

Blonden re.

WM^ 8sl!öutöNl!s8 8sil!önbskil !-I.sgsi-
( stets große Answahl in den apartesten Modefarben ) .

Große Auswahl in schwarzen, weißen u. farbigen A
Spitzen. s

Trauerhiite nnd sünnntl. Tr«uev«rtikrl. ^
Ferner :

gSüdöü. WM , 6Ug » . WA » 8, M U KSllM L

s

S»
8

s
Mg S >

s
8
K
S

Ballblumcn ««d Ballgarnituren .
8-

Da obige Artikel Tpvvisl - illnlillel für mich ffnd , so biete ^ich neben einer ^
bedkuteudcu Ausmahl ^ billigsten Preise. Z
M Kuhorbkiteriinie» m>d Fchnidkmm höchAn Kuditt.

Zugleich empfehle mein Geschäft zur Anfertigung von Damen -
und Kinderhüten, Hauben , sowie fümmtlichePutzarbeite« in kürzester
Zeit ; etwa vorhandene alte Zuthaten können zugegeben werden,alte Hüte , Hauben re. werden bei billigster Berechnung aufgarnirt .

8

Bismarckstratze LS . 8

Seidriibllliil . Pah- ll«d Msdklvllllrell-Geslhöfi.

! k« U. kmIIM

fr,zu dem am So «naöe « d, de« 5 . HktSr . 1895 , im Saale des Herrn >
Herrmanczyk (Flora ) stattfindenden

verbunden mit humoristischen Vorträgen u . Theater .Entree SV Pfg. Anfang 8 ^ Uhr. sTauzbaud SV Pfg.
^ ssivoniikL

GksWs - NttlkMg .

Verlegte mit dem heutigen Tage meine llnvvknlvnvi von
Roonstraße 2 nach der

Göker- u. VitLomstr.-Eck
und bitte mir das bisher geschenkte Vertrauen auch ferner bewahren
zu wollen.

Hochachtend

Ssrk. IkölULLllll , Drechsler.
Aufsetzen von Geweihen, Reparaturen - an Cigarrenspitzen,

Spazierstöcken usw . werden sauber ausgeführt.

c

DsLRI*cklI» S »
35 Pf

hochaparten
unerreicht

rtaten

Ivnffen
Bismarckstratze

Mit dem heutigen Tage crvffaen wir Nene Wilhelms -
havenerstratze 33 ein

KchstiUllrengeschäst.
verbunden mit Lederansschnitt und Handlung mit

sSrumMcheu Schuhmacherbedarfsartikeln.
Anfertigung nach Maaß ; Reparaturen schnell, gut und billig

auch an Waaren , die nicht bei uns gekauft find.
Da wir Jahre lang als Zuschneider in den größten Fabriken

thätig gewesen sind, können wir unsere Schuhwaaren als durchaus
gut und preiswerth empfehlen.

Achtungsvoll

ll. Ilort L Ü M !su,
Schrrhnrach - p ,

33 , llM WilhMlilltzMstrch 33,
dem Banter Rathhause schräg gegenüber.

Annahmestelle für W . Spindler , Berlin , Färberei und
Reinigung für Kleider, Möbelstoffe re. 4

Juni Rheinischen Hof,
Wilhelmshaveu.

Bon heute ab und folgende Tage täglich :

der in Marinekreisen so beliebten Oesterreichischen Damenkapelle .
Direktor LoLlvSSer . Anfang 7 Uhr.

Ausschank von hochfeinem Burgsteinfurter Bier, echtem Münchener
u . Freih . von Tucherschem Bier (Nürnberg ) .

Gleichzeitig mein neu renovirtes Lokal in Erinnerung bringend
laden freundlichst ein
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sowie verschiedene vorjährige Muster (abgepaßt und meterweise) stellen wir
öis Dienstag, den 8. d. Mts.

zu ganz AK" bedeutend herabgesetzten Preisen zum Ausverkauf.

EsSkrüÄvr Gökerstraße 15.
WlMt: ArllAllre«.

Bin Sonnabend wieder mit einer
großen Sendung feiner frischer Heide -

-Kronsbeeren am Markt. Sehr billig.

aus der Heide.
Liefere:

Ziegelei Hude (Oldenburg ).
Beste LliaMÜ

Jedes Quantum sofort ! Proben
stehen zu Diensten .

Zimemstr. kr. 8iekk«ii,
Heppens .

Habe soeben erhalten ein großes
Quan tum von bestgepflücktem

Tafelobst
in verschiedenen Sorten , als :

iPrinzSpfel,
Gravensteiner ,
Binnerrothäpfel ,
Goldpermänen,
Kriegeräpfel,
Wonkipfel ,
Borftofferapfel,
WoDrMetten,
Priuzetznovel re.

Hgbe auch noch

schönes riochobst
und

ftischgepfl . Zwetsche»
zum Emmachen, und empfehle dieselben
zu billigen Tagespreisen .

' Achtungsvoll

Marktstraste 4« .

^Fertige Betten 18.
Fertige Betten 22<
Fertige Betten 28.
Fertige Betten32.
Fertige Betten35.

sind stets auf Lager .

iknstmLEarls,!
56 Bismarckstraße 56.

Soeben erhalten einen Waggon
Neu-Ruppiner Dabersche

Kartoffeln ,
und empfehle dieselben zum Preise von
2,50 Mk. ä Centner frei ins Haus .

Ebenso empfehle prima Weihe

Rartsssoln ,
L Centner 2,00 Mk .

Lk L ^L « 88ir « s ,
Marttftrahe 4V.

Verein Koker.
Heute Donnerstag, , den 3 Oktober ,

Abends 8 >/z Uhr ,
Monats - Versammlung

im Vereinslokal ,
wozu ergebenst einladet

Vor8tan N.

RachelSfen.
Wegen Mangel an Platz verk. weiße

Kachelöfen, da neue Sendung eintrifft,
zu jedem nur annehmbaren Preise .

Börsenstr . 24 .

stUMM „AMI
Laut .

Versanrinlnng
Sonnabend , den 5 . d . Mts .,

Abends 8V2 Uhr ,
im Lokale des Herrn H . Lückener .

Wegen wichtiger Angelegenheit wird
um zahlreiches Erscheinen der Mit¬
glieder gebeten.

Ser VorÄsuS

KmfkttMslWs ersten Ranges

(Direction : Keiur . Schervarth .)

Freitag , de« 4. Oktober:
Auf allgemeinen Wunsch .

/mMn Mi Iler»
Schauspiel in 4 Aufzügen von Richard
Voß . In Scene gesetzt von Ober-

regiffeur Carl Fichtler .
Ab Anfaun 8 Uhr.

stL« lk«-Uerki»igmt
Haltbare Winter - Kartoffel «,

weiße (NgAnuin llonuin ), rothe Da-
lersche , garantirt gesund, ä Zenim
Mk . 2,10 , frei ins Haus . Gegen Bca
absolgung von Proben zu erhalten m
Hof von Oldenburg .

ver VorstM

12 öirmsrclkrtr. u
unterhält die bedeutendsten Läger am Platze

und liefert als Spezialität :

Ksvsllsllslsn-VöiM
MmtÄttsllMlW

am Freitag, den 4. d. Mts
Abends 8 Uhr ,
im Vercinslokale .

Tagesordnung :
1 . Hebung der Beiträge .
2 . Ausnahme neuer Mitglieder .
3 . Wahl der Kassenrevisoren.
4 . Verschiedenes.

öer VorÄM

Die glückliche Geburt eines gesund«
Knabe« zeigen an

k. SörvsM u. Fra»,
Emilie geb . Rohlfs .

WWW - K« MM ,
Laub .

Zu dem am Sonnabend , den 5 . d .
Mts ., Abends 9 Uhr, im Vereins¬
lokale stattfindenden

werden ^die wertheu Kollegen mit ihren
Damen ersucht, recht zahlreich zu er¬
scheinen .

Wilhelmshaven , den 3 . Okt . 1895 .
ver Verstarb!.

W . Diejenigen Kollegen ,welche noch
im Besitz von Bereinslieöerbüchern sind ,
werden ersucht , dieselben mitzubringen .

Paletots und Miiritel,
Knaben-Anzüge, Paletots and

Mäntel,
weit slstöner, Mer «nst bester fistelst «ls Muffel -MM,

LN - KLS

fMiM-IiW >l I» l. st>W MMl »KM , Wl, rM».
Anfertigung nach MaaH

gut und preiswerth .

Hades -Anzeige .
Am Montag entschlief nach

kurzer Krankheit unsere gute
Mutter , Schwieger - und Groß¬
mutter

wrve . Vrarnr
im Alter von 75 Jahren .

Dies zeigt tiefbetrübt mit der
Bitte um stille Theilnahme an

4 .» HVAräsainnu
nebst Frau und Kindern .

Die Beerdigung findet am
Sonnabend , den 5 . d . M ., Nach¬
mittags 4 Uhr vom Sophienstift
aus , auf dem Kirchhofe zu Jever
statt .

Danksagung
Ij Für die zahlreichen Beweise HE
I licher Theilnahme , sowie für die reiff"

' Kranzspenden bei der Beerdigt
nicincr liebelt Frau sagen wir "» fi"

herzlichsten Dank .
. S . M « » - r

_ ndbst Kindern . _ ^

Danksagung
Es sind uns anläßlich un !^^

Silbernen Hochzeit so viele Aufmerksam
leiten , in Form von Gratulation

: »nd Geschenken zu Theil gewogt
- daß es uns nicht möglich ist, sts

"
. Einzelnen zu danken. Wir dB
- deshalb freundlichst auf diesem
? unseren innigsten Dank entgegennelM
^zu wollen . Auch dem hiesigen SchE
. verein fühlen wir uns zu befinde«
l Dmik verpflichtet.
! 6. L. i3ll886ll ll. M

Redaktion, Druck und Beklag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr. IS .) Hierzu eine BeilMs -
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75. Iw Hafen .
Roman von Ludwig Habicht .

Nachdruck »rrbotvr.

(Fortschnng.)
Jürgen hatte sich lange vor ihr eingeschlichen und sich im

großen Kleiderschrank verborgen gehalten / als im Hause Alles
still gewesen , und Karoline in ihrem Bette gelegen und angstvollüber die Ereignisse des verflossenen Tages und über das nach¬
gedacht hatte , was der nächste bringen würde , hatte es sich plötz¬
lich in dem Schrank geregt . Entsetzt war sie aufgesprungen , aber
ehe sie die Thür erreicht, hatte Jürgen ihr den Weg vertreten ,
sie bei den Schultern gepackt und sie mit dem Tode bedroht,wenn sie nicht die Heirath mit dem jungen Boltenstern rückgängig
machen wolle . Sie hatte sich geweigert, Jürgen hatte ein Messer
geschwungen , das er zu sich gesteckt, Wohl mehr in der Absicht ,
sie zu schrecken, als in der, ihr wirklich ein Leid anzuthun , da
sie ihm aber ihren Haß und ihre Verachtung zu erkennen ge¬
geben , hatte ihn der Zorn übermannt , in blinder Wuth hatte er
zugestoßen, wohin er traf , immer rasender werdend, je mehr er
um sich hieb . Die Sinne waren ihr vergangen und nur wie im
Traum hatte sie - noch bemerkt, daß er die Thür aufschloß und
davoneilte.

„Der Doppelmörder darf nicht entfliehen !" rief der Kom-
merzienrath , der nicht länger ein stummer Zeuge zu sein ver¬
mochte, „haben Sie auch zu seiner Verfolgung die nöthigen An¬
stalten getroffen ?"

„Er ist bereits aufgefunden, " erwiderte Haberland , an den
die Aufforderung gerichtet war .

„Wie, er ist bereits in Ihrer Gewalt ?" riefen die Herren .
„Er ist in keines Menschen Gewalt mehr, " erwiderte der

Amtsrichter sehr ernst .
„Todt !"

„Er ist heute Morgen in der Baaber Haide an einem Baum
erhängt gefunden worden, " sagte Haberland, - „ein Gendarm , der
mir auf dem Wege hierher begegnete, machte mir die Meldung .
Ich wollte die Nachricht nach dem Petershofe bringen und kam
gerade zu dem Bekenntniß seiner Mitschuldigen und seines
Opfers ."

„Jürgen todt !" schrie Karoline . „Er holt mich nach , er
zieht mich mit hinunter in die Berdammniß I — Retten Sie mich,Herr Doktor , lassen Sie mich noch nicht sterben, erbarmen Sie
sich, Herr Pastor , ich Hab ja meine Mutter nicht umgebrachtund ich will ja auch bereuen, lassen Sie mich nur nicht zu ihm !
Da steht er ! Da kommt er !"

Sie haschte nach der Hand des Pastors und hielt sie krampf¬
haft fest .

„Das Fieber ist noch einmal im Anzuge, " sagte der Arzt ,während der Geistliche, obwohl ihn das Entsetzen schüttelte, die
Jammernde zu beruhigen suchte .

Der Amtsrichter und der Kommerzienrath verließen wie
von Furien gejagt das Zimmer . Im Wohnzimmer trafen sie
bei Wilhelmine Konrad , der gekommen war , sich nach dem Be¬
finden der Schwester zu erkundigen, und nun mit dieser in furcht¬barer Spannung das Ergebniß der Beichte der Sterbenden er¬
wartete . Beim Eintritt des Vaters wollte er sich schleunig ent¬
fernen, der Kommerzienrath stand aber so völlig unter dem Ein¬
druck der soeben durchlebten Stunde , daß er der Anwesenheit
des Sohnes nicht achtete und seinem Grauen und Entsetzen durch
Mittheiluug des Erfahrenen Luft machte.

„Wir müssen Heinrichs Ankunft abwarten, " fügte er hinzu,
„und dann fort von hier , der Boden brennt mir unter den
Füßen , nie in meinem Leben betrete ich wieder dieses Haus , nie
komme ich wieder nach Rügen . Begleite mich nach dem Hotel ,dort wollen wir weilen, so lange wir bleiben müssen. "

„Ich verlasse das Haus nicht, bis Martin Peters hier ist,"erwiderte Wilhelmine mit Bestimmtheit und nahm ihren Platz
am Fenster wieder ein . Der Kommerzienrath zuckte unmuthig
die Achseln , aber er wagte nicht, ihre Ueberschwenglichkeit zu
schelten, zu furchtbar hatten sich ihm soeben die Konsequenzenkalter , nüchterner Verständigkeit enthüllt . Erst jetzt ward er
inne, daß auch sein Sohn anwesend war , und er sah sich nach
ihm um, aber Konrad hatte bereits leise das Zimmer ver¬
lassen . —

„Konrad , was ist schon wieder passirt ? Wie siehst Du aus ? "
rief Vater Hansen Konrad Wogenbrandt entgegen, der athemlos ,todtenbleich und pudelnaß zu ihm ins Zimmer stürzte , denn er
war , ohne auf den wieder heftig strömenden Regen zu achten,vom Petershofe in das Dorf geeilt.

„Etwas Schreckliches, etwas Furchtbares, " erwiderte Konrad ,
sich ebenso vor Nässe, wie vor Entsetzen schüttelnd, und er näherte
sich dem Ofen , in dem trotz der vorgerückten Jahreszeit ein Helles
Feuer brannte .

„Sie haben ihn !" rief der Alte , die Hände über dem Kops
zusammenschlagend.

„ Wen ?" fragte Konrad .
„Wen anders , als den Lotterbuben , den Gerd ! Ich hab ' s

ja gleich gesagt, er ist heimlich zurückgekommen und hat die neue
Schandthat verübt , aber nun wird der Mörder seinen Lohn be¬
kommen —"

„ Er hat ihn bereits, " unterbrach ihn Konrad , während
seine Zähne klappernd auf einanderschlugen und er sich mit dem
Rücken an den warmen Ofen drängte , „aber Gerd Runge istes nicht. "

„Ist es nicht ?" wiederholte der Alte und vor Verwunderung
entfiel ihm die mit Bindfaden gefüllte Filetnadel , denn er war
beschäftigt , ein Netz zu stricken , „ja , was soll denn das heißen ?
Wer kann 's denn sonst gewesen sein ? "

„Jürgen Hcinzen," antwortete Konrad .
„Hat er 's gestanden ? "

„Nein , sie haben ihn erhängt in der Baaber Haide gefunden,aber Karoline Peters hat gesprochen , und sie hat noch viel mehr
bekannt. "

Er trat dicht an den Alten heran , legte ihm die Hand auf
die Schulter und sagte halblaut , als scheue er sich, das Schreck¬
liche in die Welt hinauszurufcn :

//Jürgen Heinzen hat Frau Peters erwürgt und — Karo¬
line hat mitgeholfen I"

Vater Hansen warf Netz, Filetstock und die Pfeife , die er
zwischen den Zähnen hielt , von sich, sprang auf und starrteKonrad an .

„ Du bist von Sinnen !" schrie er .
„Nein , es ist so !"
„Karoline Peters hätte ihre Mutter umgebracht ?"

es
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„Du lügst ! Das ist eine schändliche , höllische Lüge ! " ließ sichda plötzlich eine Stimme vernehmen , die Thür , welche Konrad
bei seinem hastigen Eintritte halb offen gelassen hatte , ward
vollends aufgerissen und herein stürzte in unordentlichem, durch¬
näßten und beschmutzten Anzuge, mit wild rollenden Augen Ka-
ntän Peters . „Du lügst !" wiederholte er nochmals und packte
)en alten Mann vor der Brust , so daß dieser sich angstvoll unter
einen Fäusten wand und stöhnte : „ Ich sag 's ja nicht und glaub 's

auch nicht, der da hat 's gesagt." Mit zitternden Fingern wies
er auf Konrad und der Kapitän ließ von ihm ab, um sich auf
den jüngeren Widersacher zu stürzen, der aber stand ganz ruhig .

„Und wenn Sie mich auf der Stelle umbringen , Kapitän ,kann ich doch kein Wort zurücknehmen, was ich soeben zu Vater
Hansen gesagt habe, sondern muß noch sehr viel hinzufügen .

"
In der gelassenen Festigkeit, mit welcher der so erregte und

zerfahrene Konrad diese Erklärung abgab, lag ewas Bändigendes ,der Kapitän ließ die gegen den jungen Mann erhobenen Händeinken und hielt nun das Auge finster und drohend auf ihn ge¬
heftet.

„Sie wagen es, mir in 's Antlitz zu wiederholen, daß —
daß —" die Zunge sträubte sich, das Furchtbare , das Unglaub¬
liche auszusprechen / Konrad vollendete den Satz : „daß Jürgen
Heinzen Ihre Mutter erwürgt und daß Ihre Schwester dabei ge¬
standen und gewissermaßen Handreichungen gethan hat , Karoline
hat es auf dem Sterbebette bekannt .

"
„Auf dem Sterbebette ?"
„So ist es !" rief der alte Hansen, „Jürgen Hemzen hat

Ihre Schwester mit Messerstichen übel zugerichtet und sich nun
erhängt , so bringt 's wenigstens Konrad mit .

"
„Es ist so," sagte dieser düster.
„Und Gerd Runge ?" fragte der Kapitän .
„Er ist unschuldig ! Karoline hat ihn aus Eifersucht fälsch¬

lich angeklagt ."
In den Wuthschrei des Kapitäns mischte sich ein leiser Jubel¬

ruf / er kam von Marie , die, erschreckt durch den heftigen Wort¬
wechsel, die von der Küche in die Stube führende Thür leise
aufgeklinkt hatte , um zu hören, was vorginge.

Noch einmal beschuldigte Kapitän Peters Konrad der Lüge
und drohte, furchtbare Rache an ihm zu nehmen.

„Ich kann es Ihnen ja nicht verargen , daß Sie es mir
nicht glauben, " entgegnete er, „es ist ja zu entsetzlich, es wird
aber nicht lange dauern , so erzählen sich

's die Kinder auf der
Straße . Ihre Schwester hat vor dem Pastor , dem Amtsrichter
und meinem Vater das Bekenntniß abgelegt ."

„Und wenn sie's vor -dem Kaiser selbst abgelegt hätte , ich
glaub 's nicht , wenn ich

's nicht aus ihrem eigenen Munde höre !"
schrie Peters .

„Der wird bald geschloffen sein, für immer ", erwiderte
Konrad .

„Wie? Sie könnte sterben, ohne mir Rede gestanden zu
haben ? Das dars nicht sein ! Das leide ich nicht !" tobte der
Kapitän , riß Stuben - und Hausthür auf und stürmte , ohne die
Zurückbleibenden noch eines Wortes oder eines Blickes zu würdigen ,mir hastigen Schritten davon .

Kapitän Peters war , nachdem er in Bergen aus dem Ge-
sängniß entlassen , nicht direkt heimgekehrt , sondern mit der
nächsten Gelegenheit nach Stralsund gefahren , um dort einen
Revolver zu kaufen, da ihm die Waffe, mit welcher er den miß¬
glückten Mordversuch auf Gerd gemacht, abgenommen worden
war . Er hatte Dich das Gelöbniß gethan, nicht in das Haus
seiner Mutter zurückzukehren, ohne die Strafe an ihrem Mörder
vollzogen zu haben . Was nachher aus ihm, aus dem Peters -
Hof , aus der geplanten Hochzeit seiner Schwester ward , galt ihm
ganz gleich . Während der ganzen Zeit seiner Gefangenschaft
hatte ihn nur der eine Gedanke beherrscht : Rache , Rache an
dem elenden Mörder ! Ein rüstiger Fußgänger , war er, nach¬
dem er wieder von Stralsund nach Bergen zurückgekehrt , in der
Nacht von dort nach dem Stranddorf gewandert , hatte sich ver¬
borgen gehalten , um sein Vorhaben mit Sicherheit ausführen zu
können, und hatte auf diese Weise nichts von den neuesten Er¬
eignissen auf dem Petershofe erfahren . Da er Gerd Runge bei
dem herrschenden Unwetter nicht auf der See vermuthen konnte,
so hatte er sich unweit des von jenem bewohnten Häuschens auf
die Lauer gelegt, um ihn zu erschießen , sobald er heraustreten
würde . Es waren aber Stunden vergangen und kein Gerd zum
Vorschein gekommen . Da war er endlich hingegangen, hatte an
die Thür und die verschlossenen Fensterläden gepocht , den Revolver
im Anschlag, bereit , auf den öffnenden Gerd zu schießen / es
hatte sich aber im Innern des Hauses nichts geregt und er hatte
sich endlich überzeugen müssen , daß der Bewohner nicht darin fei .
Nun war er umhergeirrt , ihn aufzusuchen, auf felsigen , un¬
gebahnten Wegen, jeder Begegnung mit einem Bekannten ängst¬
lich ausweichend, bis er sich denn doch gesagt, daß dieses Ge-
bahrcn an Wahnsinn streife und ihn nimmer zum Ziele führen
werde . Rasch entschlossen war er zu dem alten Hansen ge¬
gangen, um von diesem , mit dem er sich in der Feindschaft gegenGerd eins wußte, dessen Aufenthalt zu erfahren .
_ _ (Fortsetzung folgt .)

_ _ _Ve « tfches Reich .
In Sachsen ist es zu einem offenen Bruche zwischen den

Konservativen und den Antisemiten gekommen , der durch einen
Briefwechsel zwischen der konservativen und der antisemitischen
Parteileitung in aller Form festgestellt worden ist . Das Organ
der sächsischen Konservativen erklärt , daß die Antisemiten nach
ihrer ganzen Stellung nur noch mit den Sozialdemokraten ein
Bündniß schließen könnten und daß es in Zukunft für einen
wahrhaft konservativ gesinnten Mann unmöglich sei , zugleich der
konservativen und der sächsischen Reformpartei anzugehören .
Jetzt habe sich in Sachsen auch die deutschsoziale Partei , d . h .
die Antisemiten Stöcker ' scher Richtung , mit dem links stehenden
Flügel der Reformpartei vereinigt , und daraus ergebe sich nun
die Nothwendigkeit einer reinlichen und unbedingten Scheidung .
Wenn sich Konservative finden sollten, die das noch nicht be¬
griffen, so würde die Partei die Verpflichtung haben, sie aus
der Partei zu entfernen , das heißt mit anderen Worten : wenn
Stöcker heute in Sachsen lebte, so würde die dortige konservative
Partei ihn ausschließen. Die gleiche Frage wie in Sachsen, ob
nämlich die Konservativen mit den Antisemiten noch weiter Zu¬
sammengehen können, wird sich aber binnen Kurzem auch im
übrigen Deutschland stellen.

Altenburg , 1 . Okt . Gegen den Bolksschullehrer Otto
Voigt hier war ein Disciplinarverfahren eingeleitet worden,weil er seinen Austritt aus der evangelisch -lutherischen Landes¬
kirche behufs Uebertritts zur separirt lutherischen Kirche Sachsens
und anderer Staaten erklärt hatte . Wie die „A . Z ." berichtet,
hat die Disciplinarkammer in der heutigen Sitzung gegen ihn

auf Dienstentlassung unter Belassung der gesetzlichen Pension auf
ein Jahr erkannt .

Anstand .
Paris , 30 . Sept . Louis Pasteur ist am Sonnabend in

Garches im Arrondissement Versailles gestorben. Pasteur litt
feit langer Zeit an Paralysis und hatte vor acht Tagen eine
heftige Krisis gehabt . Freitag trat eine neue Krisis ein und das
Leiden verschlimmerte sich . Der Kranke befand sich während des
ganzen Sonnabends in einem Zustande von Schlafsucht und starb
sanft ohne Schmerzen . Außer Frau Pasteur , die den Gemahl mit
großer Hingebung pflegte, waren deren Sohn , der gegenwärtige
Geschäftsträger in Madrid , ihre Tochter und deren Gemahl ,
Vallerh -Radot mit den beiden Enkelkindern, sowie die Doktoren
Boux und Chautemesse am Sterbebette versammelt . Pasteur hat
ein Alter von 73 Jahren erreicht. Louis Pasteur war am 27.
December 1822 zu Dole , Jura , geboren . Er erhielt nach Er¬
langung des Doctorgrades ( 1847) im November 1848 den Lehr¬
stuhl der Physik am Lyceum von Dijon , ging 1849 als Professor
der Chemie an die Universität Straßburg und von dort Ende
1854 nach Lille, um als Decan daselbst die neugebildete Facultät
der Wissenschaft zu organisiren . Ganz besonders ausgezeichnet
hat er sich auf dem Gebiete der Gährungschemie sowie der My¬
kologie. Nicht weniger wichtig sind P .s Utersuchungen über die
Bacterien des Milzbrandes , die eine neue Aera in der Erforschung
der ansteckenden Krankheiten begründet haben . Später beschäf¬
tigte sich P . vorwiegend chit der hochinteressanten Lehre Von den
sog . mitigirten oder abgeschwächten Krankheitsgiften . Seine ersten
Studien hierüber machte er 1880 an der sog . Hühnercholera , ei¬
ner verheerenden Hühnerseuche, die durch Jnstcüon mit charakte¬
ristischen diplocvccusförmigen Mikroben entsteht . P . fand nun ,
daß Reinkulturen dieser Mikroorganismen durch längeres Stehen
an der Luft eine dem Alter der betreffenden Kulturen proportio¬
nale Verringerung ihrer Pathogenen Wirkung oder Virulenz erfahren /
impft man gesunde Thiere mit einem derartig abgeschwächten
Gift , so entsteht bei ihnen keine eigentliche Hühnercholera mehr,
sondern nur eine leicht in Genesung übergehende Erkrankung , und
so geimpfte Thiere zeigen sich dann auch völlig immun gegen das
unveränderte frische Virus . Noch weit größeres Aufsehen eregten
P .s Untersuchungen über die Natur und Wirkung des Hunds -
wuthgiftes , die er für eine rationelle Prophylaxis der Hundswuth
zu verwerthen suchte . Jedenfalls ist mit Pasteur ein Mann dahin¬
gegangen, auf den Frankreich stolz sein durfte . Welche Bedeu¬
tung Pasteur für die Wissenschaft batte , das wird vielleicht in
vollem Umfange erst die Zukunft lehren, wenn sein Werk voll
ausgebaut sein wird . Daß Pasteur als Mann der Wissenschaft
merkwürdig engherzig national dachte , ist bekannt . Er erhielt
1868 von der Universität Bonn den Ehrendoktor , sandte diese
Auszeichnung aber 1870 zurück .

Aus der Umgegend und der Provinz.
Oldenburg, 1 - Okt. Das „Armee-Verordnungsbl." vom

29 . August veröffentlicht eine Verfügung des Kriegsministeriums ,
betreffend Ersatz der Patronenpackete durch Glasblöcke. Die¬
selben entsprechen in Form und Gewicht den Palleten von je
15 Patronen und haben den Zweck, eine richtige Belastung der
Mannschaften auf Märschen zu ermöglichen. Bisher geschah dies
in der Weise , daß jedem Mann das Gewicht der Patronen in
Bleistücken oder in Sand mitgegeben 'wurde . Da sich hierbei
Mängel herausstellten , so wurden von der Oldenburgischen Glas¬
hütte die besagten Glasblöcke fabricirt . (Sie sind geschützt durch
das Reichsgebrauchsmuster Nr . 28117 .) Bei der probeweisen
Einführung der Blöcke bei dem hiesigen Jnfanterie -Regimente
bewährten sie sich gut . Da die Glasblöcke den Regimentern
von dem Kriegsministerium nun allgemein zur Anschaffung
empfohlen worden sind , so wird die Fabrikation voraussichtlich
bedeutend werden.

Hannover, 1 . Okt. Die großen Kaisermanöver im nächsten
Jahre werden, wie man in hiesigen militärischen Kreisen ver¬
nimmt, im Bezirk des hiesigen Armeecorps stattfinden , und zwar
glaubt man dies um so mehr annehmen zu müssen , als bereits
für diesen Sommer starke Aussicht vorhanden war , daß die
Kaisermanöver in unserer Provinz stattfinden würden . Die
Entscheidung des Kaisers dürste wohl nicht vor Januar k . Js .
erfolgen.

Hannover , 1 . Okt. Am Sonntag trug das Clementinen -
haus Flaggenschmuck zur Feier des Jahrcsfestes , des 20, seit
seinem Bestehen. Das Jahresfest gestaltete sich diesmal besonders
festlich , weil damit zugleich die Feier der 25jährigen Berufs -
thätigkeit der verdienstvollen Oberin des Hauses, Olga Freiin
v . Lützerode , verbunden war . Aus diesem Anlaß/tvar auch eine
größere Anzahl Schwestern (etwa die Hälfte der gesammten
Schwesternzahl ) von auswärts erschienen , um der Oberin per¬
sönlich ihre Glück- und Segenswünsche zu überbringen / auch
aus der Stadt waren Biele zu diesem Zweck bei der schönen
Feier anwesend.

Elbingerode , 1 - Okt. Heute wurde das auf dem Brocken
neu errichtete staatliche meteorologische Observatorium durch
Professor Aßmann vom meteorologischen Institut in Berlin er¬
öffnet. Hauptzweck der Station ist die Beobachtung der Süd¬
grenze der barometrischen Depressionen in Ergänzung der durch
die Bcrgstation auf dem Bene-Wis in Schottland erfolgenden
Beobachtung der Nordgrenze .

Vermischtes .
— * Pest , 30 . Sept . Der jüdische Arzt Dr . Alexander-

Morgenstern in Pest hat Frl . Antonia Classen geheirathet , deren
Mutter die Schwester von Professor v . Esmarch in Kiel ist.
Da letzterer eine Tante der deutschen Kaiserin zur Gemahlin hat ,
ergeben sich nunmehr verwandtschaftliche Beziehungen zwischen der
deutschen Kaiserfamilie und dem jüdischen Dr . Morgenstern .

—* Paris , 1 . Oktbr . Nach Meldungen aus Boulogne
zerstörte eine Feuersbrunst mehrere kleine Schiffswerften . Sieben
im Bau befindliche Schiffe von geringem Tonnengchalt sind mit
verbrannt . Die Ursache des Feuers ist unbekannt . 500 Arbeiter
sind beschäftigungslos geworden .

— * Das Vermögen der Familie Vanderbilt beläuft sich
auf zusammen 1056 000 000 Mk . , das jährliche Einkommen
darauf auf 54 456000 Mk . Keine andere Familie ist so reich .

— * Tarnowitz , 30 . Sept .
' Zwischen dem General¬

direktor des Grafen Guido Henckel v . Donnersmarck , Herrn
Nodda , und dem Assessor Kuehncmann fand im Tarnowitzer
Walde bei Tarnowitz ein Duell statt , bei dem Nodda durch
einen Schuß in den Oberschenkel verletzt wurde . Die Ursache
des Duells war ein zwischen Beiden entstandener Streit , in
dessen Verlaufe Kuehnemann dem Nodda eine Ohrfeige gab.



Rath .Schul «cl,t
Bant -Heppeus -Neueude .

Die Hebung der Schulumlage für
das I . Halbjahr des Rechnungsjahres
1895/96 wird am 5 . Oktober , Nach
mittags von 2 bis 7 Uhr, in der
Wohnung des Unterzeichneten (Neue
Wilhelmshavener Str . 6S) stattfinden .

Bant , den 28 . Septbr . 1895 .
Der Schuljurat .

Rob . de Boer.

Perkmf »n B»Mt »
Im Aufträge des Herrn Karl

Meents beabsichtige ich dessen B «M-
plötze Roonstr . — Kurzestr .- Ecke , an
der Bismarckstr ., am Mühlenwcge und
an der Sander -Chaussee in Kopperhörn
freihändig z« verknuse « .

km mit Micks Zimer
per Nov . an der Marktstr. zu miethen
gesucht . Offerten unter 8 . an
die Exp . d . Bl .

Zu vermiethen
zum 1 . November mehrere Woh -
Nltltgeu im Stadttheil Lothringen .

Heppens, 1 . Oktober 1895 .

Habe auf sofort ein

möbtirtes Jimmer
mit voller Pension z» vermieth *«.

Wo ? sagt die Exp . d . Bl .

Zu vermiethen
drei fein « öbl . Zimmer mit Burschen-
gelaß.
K . I . KHriflians, Roonstr. 89, 1 . Et ,

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . eine 4räumige erste
Etageuwohmrng mit Wasser und
allem Zubehör, Näheres

Müllerstraße 3 .

Die Etageuwohmwg
in meinem Hause Wilhelmstr . 1 ist
zum 1 . Novbr . zu vermiethen . Preis
720 Mk . H . Grmch .

Dienstmädchen
Per sofort gesucht .

MIL . SoLINtor .

Gesucht
auf sofort ein ordentliches Dienst¬
mädchen .

Ulmenftraße 2 .
SvsnoLt

auf sofort ein mit guten Zeugnissen
versehener Knecht , der mit Pferden
Bescheid weiß . Königstr . 47 .

Gesucht
eine ordentliche geübte Schneiderin .
Zu melden Vormittags 10 Uhr.

Kronprinzenstr . 1, 1 Tr .

Gesucht
kräftiger Hausknecht von 16 — 18
Jahren .

r »el dt Böge .

Gesucht
auf sofort mehrere tüchtige Zimmer -
gefelle » .

kr . SSWLllll .

Gesucht
auf sofort zwei Gchuhmacher -
geselleu .

3 . <A. AsLrsIs .

Küchenabfall
ist abzugeben. '

Neuestraße 2 .

Kinderwagen,
Reisekörbe,
Waschkörbe,
Korb - Lehnsessel
verst. Holzstiihle

in großen Massen vorräthig bei

Kl . Tsllrainp
Bisnmrckstraste SS .

Zur heranrückenden Saison empfehlen
uns ergebenst zur Anfertigung von
eleganter wie einfacher

IMN - 1 . MkWlSmbk
bei billigster Prcisstcllung. Tadelloser
Sitz , vorzügliche Arbeit garantirt .

Fange Mädchen , die Schneidern
Musterzeichnen u . Zuschneidcn erlernen
wollen, erhalten schon in 4— 6 Wochen
bei eigener Arbeit gründl. Unterricht
nach durchaus sicherer , leicht faßlicher
Methode und werden Anmeldungen
ederzeit entgegengenommen. Auf Wunsch

Extra -Kursus für Damen.
WZ » 81iMllMN1I , Uns iiMkMNN,

Zuschneideschule , Neuestr . 11 .
PM- Tie weltbekannte NWS ^

Kettfedern - Favrik
Gustav Lustig , Berlin 8 -, Prinzrnstr . 46 ,
versendet gegen Nachnahme knickt unter 10 Mo
aarant . neue vorzügl. füllende Dcttfedern , baS
Pfd. 55 Pf .. Halvdaunen , das Pfund M. 1,25,h . Weiße Hall >da»nen . d,Pfd. M. i .?s, vorzügl .Daunen , das Pfd. M. 2,85. 8V Bo» diesenDaunen geniigenS Pfd . z. größt . Oberbctt

»LN erhalten Unterricht
»M im Plombiren und

Anfertigen von ganzen Gebissen. Wo ?
agt die Expedition dieses Blattes

Ertheile Mittwochs und Sonnabends
Unterricht in

iMsrell - ii . v « lmlerei
und nehme an den genannten Tagen
Anmeldungen brs 4 Uhr Peterstr . 84,
Hochparterre, entgegen.

M6Ü3 SodLSld .

38 )
woülli von M an in seinem
nen erbaiM Kaufe, EöÜerstr.
gegenüber ckem Park.

lüneLt mit
Ui » .

Lsvkxnlrvr ä 10 ktz .
6 » LlsmArelislrÄSss .

Kinder¬
wagen

größtes rmd bMgsteS Lager
Wilhelmshavens bei

ö. v. k!. keksn .
»8uW ! «Msit !

zur Kreuzstich -Stickerei .
Durch Aufzeichnen mit

Schablonen fällt das Zählen
u . Aufhesten von Canevas fort.

Alleinverkauf
veorz Neo , Bmt .

III . Cocosmitz - Butter
empfiehlt

L . I -ammei 'S, Peterstr . 85

Olnslliot „ Onp - Uvrn "
.

Freitag , dev OMr . :

Loncsrt mit nsetiiolgsmiöm Kall
Hierzu ladet ergebenst ein

!9 dlsuklstsubsDvsimMölMllsii iismönsrug

Das Fleisclr -Deptcm
dev LoiMpSgirie Ciebig ,

weil leicht verdaulich , für die Ernährung schwacher und
kranker Perssuerr grrtze VorthLilv bietend ,

wird nach Urof . Vr . Kemmerich 's Methode hergestellt
unter steter Kontrolle der Herren

Hlrof . vr . W . v . Wttenkofer u . Urof . Vr . Karl v . Woit , München .
Käuflich in Dosen von 10V nnd 200 Gramm.

BrsMKSÄftVKtzs ZI ,
VIT K VIK üsm »

Große Auswahl in

kill- M
KMNKMI.

i IIvdsruH »« rvlevliievs LMS -dvuv ! in GvkinnvlrsneLsir i
Kts . «ts .

Meine

Admirals - Kigarre ,
zusammengesetzt aus 8lUNLtl 'N-v66kv , 86väl66k -, DomIllstU -
und 8b . t oi 1X - Iij III NLON , kann ich mit Recht allen Rauchern
bestens empfehlen. Preis L Stück 5 Pf . , Vm Kiste 5 Mk . Ich
bitte um Entnahme von Proben , welche an den verschiedensten Ber -
aufsstellen zu haben sind.

Hochachtungsvoll
Er) . «U . Mlüelmsüavea anü

—SS FKK MuriiL a « . tlir

« 86 N2

OriKiusIüaoous rar 10 lütsrll
lalslsssix in äsn Lortsu usturol
u . vsinkarbiA 1 U . , ä l 'sstra^oii
1 N . 25 kt ., Lux tiii68 bsrbos
1 N . 60 kk.

In I^ ilksIiLsbLVöQ sollt 2U
llallsn dsi l. . lnnLsen , Wilk.
vltmanns, Vk . 8vlllütvr, llrnst
Usmmer8,loli. frvoss , 6 . lluttsr,ll . Segvmnnn , p . f . K . 8vku-
m»vk,r .

Frachtbriefe
hält stets am Lager

M kveliükvekksl ösr Isgsbl.

' ^

1 ) iano - M <rg <rzin

llilkebsM L Künrei
<A. Dreier HaolM .,

1 . Or . , 1t.086118tl 'Ä886 41 .

Größtes Lager von

Flügel-Pianinos und Harmoniums
von einfach solider vis elegant volkkonrmenster Ausflattung

bestrenommirtester Fabriken, als :
Aud . Zöach Sohn -Iiarrnen . HLechstein -Aerli ». Kaps -Dresden.
Schiedmeper u . Söhne - Stuttgart . HeVr. Uerzina -Schwerin.
Wann u . Ko . -Bielefeld . Neumeyer-Aerlin . Krauß -Stuttgart

und andere .

klislalgs VeMtsk fiik ilss KksssliserügtliM Ülllsnluik '
g .

WM " Mtd-kiMS . iikpzi 'Ltlii'kii unil Stimmen .
"UW

^ ^ ^ >k! f !s> ^ >1 '! ^!st - . ^ n n . . ^ ^ ,

Dritsch -Airdische MMM -Folkm.
Ziehung am 30 . u . 31 . Oktober 1895 .

3110 65000 M.
>6sv . v . I8ÜÜ0 - 800Ü - 3000 ^

2880 v - s . v .
! « H» (11 Stuck für 10 Wk .) Liste u . Porto 30 Pf . !
Vaaio 3 I empfiehlt und versendet auch gegen Postnach-^ -K- KGG » nähme dus Geueval -Deditr

Lob . Ib . Lobröäsr ill I -Üdsok .
DWU

" Wiederverkäufer gegen Rabatt gesucht .
"WU

Mottentodl!
Möbeln re . werden unter Garantie

von Motten, Milben re . gereinigt ohne
nachtheilige Folgen auch des feinsten
Stoffes . Billigste Preisstellung.

Tapezierer und Dekorateur ,
Peterstraße 82 .

Tapeten
und

Vörden
in den neuesten und schönsten

Mustern für
Salons , Wohnzimmer ,
Gstzimmer , Schlafzimmer ,

Flurs re.
in größter Auswahl zu sehr billigen

Preisen.
Gürchigste Bezugsquelle

für Neubauten re.
bei

Gökerstraße Nr. 15.
Musterkarten überallhin fravev »

Bringe meine

KLckklei Süd Tm - itiitti
in empfehlende Erinnerung . Be¬
stellungen auf Korten werden gut
und billig ausgesührt.'

Geschäftsprinzip ist, daß nur reine
Naturbutter in meiner Bäckerei ver¬
wandt wird .

«F. MtrZD-LB-'K,
Marktstr . Nr . 25 .

Feuer- u . diebessichere

Geldschränke
durch Einkauf ganzer Fabrikbestände
weit am billigsten bei

8 . ÜEMll , Uellsml ?.
Zeitweise 10—15 Stück auf Lager .

Meinen Mitmenschen,
welche an Magenbeschwerden, Verdau¬
ungsschwäche, Appetitmangel re . leiden,
tbeile ich herzlich gern und unentgelt¬
lich mit, wie sehr ich selbst daran ge¬
litten und wie ich hiervon befreit wurde .

Pastor a . D . KtzpkS in Schreiber¬
hau (Riesengebirge) .

Lin vski -ki ^ vbstr
für alle durch jugendl . Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

8k. Ksisll'Z
80 . Austage.

Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark.
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet, Tausende ver¬
danken demselben ihre Wieder¬
herstellung. Zu beziehen durch
das Verlags -Magazin in Leip¬
zig, Neumarkt Nr . 34, sowie
durch jede Buchhandlung . Vor¬
räthig in der Buchhandlung von
Büttmaun L Gerrtets Nachf.
in Varel .

Isseiieii - N . I » ! ' « » »
I!WMtoir -MöI- W *vouAK. 3.— sn,
8c>iIumI -M'M, S.SV „

I ÜWMtoir-Siidör «S „ , 10.— „
„ <W » , , SO.- g„

stkeeki
'- > I » rvi »

v, Ll. 2,40 au. W w. Lslsuä , Ll. 4.

NvKuLalvui ' v
von AK. 0.— so .

krsislistoM's-tis u. trsuko . Aiotitoov -
vsoisieiiäes värä nwustsasokt ock. 8s -
trg,K Lurüokbsiisblt. Lvbilttl. Oaruutie .

MirsiivsiZLiiät ^ LellLtt
Dari 8vLMvr ,
Junge Mädchen können bas

Schneider» nnd Zeichnen
nach der neuesten Methode gründlich
erlernen , 14tägiger Zuschneidekursus
von 5 M . an .

Marie Wacker , geb . Schmidt ,
Wallstraße Nr . 5 .

Lll . 8Ü88.

Etwaige Forderungen
sind bis zum 10 . . Oktober in meiner
Wohnung Adalbertstr . 4aII . anzumelden.

Credner , Korvetten -Kapitän.
n, Druck und Verlag von LH. Süß . Wilhelmshaven. (Telephon Nr. 1S .I
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